
 

 
SGB 150/2012 
 

Budgetstruktur für die Jahre 2013 – 2017 

Botschaft und Entwurf des Regierungsrates 
an den Kantonsrat von Solothurn 
vom 22. Oktober 2012, RRB Nr. 2012/2073 

Zuständiges Departement 

Finanzdepartement 

Vorberatende Kommission(en) 

Finanzkommission 
Bildungs- und Kulturkommission 
Justizkommission 
Sozial- und Gesundheitskommission 
Umwelt-, Bau- und Wirtschaftskommission 
 
 



2 

Inhaltsverzeichnis 

 
Kurzfassung ........................................................................................................................................... 3 

1. Ausgangslage ......................................................................................................................... 5 

1.1 Das Wesen der Budgetstruktur ............................................................................................. 5 

1.2 Geltungsdauer der Budgetstruktur ...................................................................................... 5 

2. Die Geltungsdauer des Beschlusses über die Budgetstruktur 2013- 2017 für die 
einzelnen Globalbudgets ...................................................................................................... 5 

3. Auswirkungen ........................................................................................................................ 5 

3.1 Mehrjahresprogramme in der Investitionsrechnung .......................................................... 6 

4. Rechtliches .............................................................................................................................. 6 

5. Antrag ..................................................................................................................................... 6 

6. Beschlussesentwurf ................................................................................................................ 7 

 

Anhang/Beilagen 

„Budgetstruktur Voranschlag 2013“ 



3 

Kurzfassung 

Das Element der Budgetstruktur wurde im Kanton Solothurn in den gesetzlichen Grundlagen 
zur definitiven und flächendeckenden Einführung der wirkungsorientierten Verwaltungsfüh-
rung verankert und kommt nun für die Jahre 2013 bis 2017 zum dritten Mal zur Anwendung. 

Mit der Definition der Budgetstruktur besitzt der Kantonsrat ein Steuerungsinstrument im Be-
reich der Budgetierung, mit welchem er periodisch, alle vier Jahre, die Trennlinie der Gewalten-
teilung im Budgetbereich festlegt. Mit der Budgetstruktur bestimmt er, für welche Aufgaben 
ein Globalbudget zu erstellen ist und welche Produktegruppen darin enthalten sein sollen. Er 
legt demnach fest, auf welcher Aggregationsebene er die Saldovorgabe auf der Finanzseite des 
Globalbudgets festlegt und für welche Produktegruppen er die Ziele beschliesst (Leistungsseite 
des Globalbudgets). 

Nach § 10 der Verordnung zum Gesetz über die wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 
6. Juli 2004 (WoVV; BGS 115.11) gilt der Beschluss über die Budgetstruktur für vier auf das Wahl-
jahr folgende Jahre. Da nicht alle Globalbudgets zum gleichen Zeitpunkt in eine neue Global-
budgetperiode starten und die Länge der Globalbudgetperiode (in der Regel 3 Jahre, aus-
nahmsweise auch nur 2 Jahre) nicht identisch ist mit der Geltungsdauer der Budgetstruktur, be-
finden sich einige Globalbudgets zum Zeitpunkt des Inkrafttretens des Beschlusses zur Budget-
struktur noch mitten in der Globalbudgetperiode. 
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Sehr geehrte Herr Präsident 
Sehr geehrte Damen und Herren 

Wir unterbreiten Ihnen nachfolgend Botschaft und Entwurf Budgetstruktur für die Jahre 2013 – 
2017. 

1. Ausgangslage 

1.1 Das Wesen der Budgetstruktur 

Mit der Definition der Budgetstruktur besitzt der Kantonsrat ein Steuerungsinstrument im Be-
reich der Budgetierung, mit welchem er periodisch, alle vier Jahre, die Trennlinie der Gewalten-
teilung im Budgetbereich festlegt. Mit der Budgetstruktur bestimmt er, für welche Aufgaben 
ein Globalbudget zu erstellen ist und welche Produktegruppen darin enthalten sein sollen. Er 
legt demnach fest, auf welcher Aggregationsebene er die Saldovorgabe auf der Finanzseite des 
Globalbudgets festlegt und für welche Produktegruppen er die Ziele beschliesst (Leistungsseite 
des Globalbudgets). 

1.2 Geltungsdauer der Budgetstruktur 

Die Budgetstruktur soll nach § 18 des Gesetzes über die wirkungsorientierte Verwaltungsfüh-
rung vom 3. September 2003  (WoVG; BGS 115.1) und § 10 der Verordnung zum Gesetz über die 
wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 6. Juli 2004 (WoVV; BGS 115.11) dem Kantonsrat 
mit dem letzten Voranschlag vor Beginn der neuen Amtsperiode vorgelegt werden. Der Be-
schluss über die Budgetstruktur gilt dann für die vier auf das Wahljahr folgenden Jahre.  

2. Die Geltungsdauer des Beschlusses über die Budgetstruktur 2013- 2017 für die 

einzelnen Globalbudgets 

Die Globalbudgetperioden betragen normalerweise drei, in Einzelfällen zwei Jahre. Die vierjäh-
rige Geltungsdauer der Budgetstruktur ist demzufolge nicht identisch mit den Globalbudgetper-
ioden. Dies hat zur Folge, dass einige Globalbudgets bei Inkrafttreten der neuen Budgetstruktur 
im Jahr 2013 noch mitten in einer laufenden Globalbudgetperiode sind.  

Auch wenn die Geltungsdauer der Budgetstruktur nach § 18 WoVG auf vier Jahre festgelegt 
wird, kann bei Bedarf auf den Beschluss zurückgekommen und die Struktur eines laufenden   
oder eines in eine neue Periode startenden Globalbudgets geändert werden. Dies erfordert ei-
nen expliziten Kantonsratsbeschluss, welcher im Rahmen der mehrjährigen Globalbudgetvorla-
ge erfolgt. Diese Übersteuerung hat sich in der Praxis zur Regel entwickelt, welche mit einem 
neuen System optimiert werden soll (Spezialkommission Revision Kantonsratsgesetz/Geschäfts-
reglement).  

3. Auswirkungen 

Mit dem Beschluss zur Budgetstruktur hat der Kantonsrat ein budgetäres Steuerungsinstrument 
erhalten. Es dient der Aufrechterhaltung des Gewaltenteilungs-Gleichgewichtes unter den ge-
setzlichen Rahmenbedingungen unter WoV. Mit dem Beschluss zur Budgetstruktur kann der 
Kantonsrat selbst bestimmen, wie detailliert er seine Steuerung der Finanzen und Leistungen 
wahrnehmen will. Er kann alle vier Jahre seine Einflussnahme im Budgetprozess neu festlegen 
und auf die zur Zeit des Beschlusses vorherrschende politische Bedeutung einer Aufgabe aus-
richten. 
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3.1 Mehrjahresprogramme in der Investitionsrechnung 

Die Dauer und der finanzieller Ressourcenbedarf bei Projekten in der Investitionsrechnung las-
sen sich nicht in einem dreijährigen Rhythmus fixieren. Deshalb werden seit 2009 (RRB Nr. 
2008/1223 vom 1. Juli 2008) in der Investitionsrechnung keine Globalbudgets erstellt, sondern 
Mehrjahresprogramme und Verpflichtungskredite für Gross- und Kleinprojekte beantragt. Diese 
Regelung führt zu deutlich detaillierteren Projektinformationen für den Kantonsrat und einem 
vorausschauenden Projektmanagement bei den Dienststellen.  

4. Rechtliches 

Dieser Beschluss ist nach Art. 37 Abs. 1 Buchst. c) i.V.m. Art. 74 Abs. 1 Buchst. b) der Kantonsver-
fassung vom 6. Juni 19861 vom fakultativen Referendum ausgeschlossen. 

Im folgenden Beschlussesentwurf sind auch die Globalbudgets „Stabsdienstleistungen für den 
Kantonsrat“, „Staatsaufsichtswesen“ und „Gerichte“ aufgeführt. Diese sind nicht Gegenstand 
des Antrages des Regierungsrates, sondern werden von den jeweiligen Dienststellen selbständig 
eingebracht. Gleichwohl müssen sie vom Kantonsrat im Rahmen des Beschlusses über die Bud-
getstruktur beschlossen werden. Zur vollständigen Übersicht, werden diese im Beschlussesent-
wurf integriert. 

5. Antrag 

Wir bitten Sie, auf die Vorlage einzutreten und dem nachfolgenden Beschlussesentwurf zuzu-
stimmen. 

Im Namen des Regierungsrates 

Peter Gomm  
Landammann 

 

Andreas Eng 
Staatsschreiber 

 
 

 _______________  

1 BGS 111.1 
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6. Beschlussesentwurf 

Budgetstruktur für die Jahre 2013 – 2017 

Der Kantonsrat von Solothurn, gestützt auf Art. 74 Abs. 1 Buchstabe b der Kantonsverfassung 
vom 8. Juni 19861, § 18 des Gesetzes über die wirkungsorientierte Verwaltungsführung vom 3. 
September 20032, nach Kenntnisnahme von Botschaft und Entwurf des Regierungsrates vom 
22. Oktober 2012 (RRB Nr. 2012/2073), beschliesst: 

In der Erfolgsrechnung werden die Globalbudgets mit den dazuhörigen Produktegruppen ge-
mäss dem im Anhang aufgeführten „Budgetstruktur Voranschlag 2013“ erstellt. 

Im Namen des Kantonsrates 
 

Präsident Ratssekretär 

 

 
Dieser Beschluss unterliegt nicht dem Referendum. 

 

Verteiler KRB 

Amt für Finanzen (5) 
Departemente (5) 
Globalbudgetverantwortliche (43) 
Staatskanzlei  
Kantonale Finanzkontrolle 
Parlamentsdienste 

 ________________  

1 BGS 111.1 
2 BGS 115.1 



Anhang

Budgetstruktur Voranschlag 2013 Stand Sept. 2012

Legende

Departement
Nr. Globalbudgetname / Amt

GB-Vor-

periode1

1. Produktgruppe 2. Produktgruppe 3. Produktgruppe 4. Produktgruppe 

GB-
Periode 
aktuell

1. Produktgruppe 2. Produktgruppe 3. Produktgruppe 4. Produktgruppe 5. Produktgruppe 

1 Die Zeile „GB Vorperiode“ erscheint nur, wenn sich in aktueller GB-Periode eine oder mehrere Produktgruppe(n) geändert haben

Behörden/Staatskanzlei
1.01 Stabsdienstleistungen für den Kantonsrat / Parlamentsdienste

2013-15 1. Parlamentsdienste
1.02 Dienstleistungen der Staatskanzlei  / Staatskanzlei

2013-15 1. Führungsunterstützung 2. Dienstleistungen für 
Departemente und 
Öffentlichkeit

3. Datenschutz

1.03 Drucksachen und Lehrmittel / Drucksachen und Lehrmittelverlag
2012-14 1. Lehrmittel 2. Büromaterial und 

Reingungsmaterial
3. Drucksachen

Bau- und Justizdepartement
1.04 Führungsunterstützung BJD / Departementssekretariat BJD

2013-15 1. Führungsunterstützung 
Departementsvorsteher

1.05 Raumplanung / Amt für Raumplanung
2011-13 1. Planung 2. Natur und Landschaft 3. Baugesuche / 

Grossprojekte
1.06 Hochbau / Hochbauamt

2012-14 1. Neubauten / Umbauten / 
Sanierung

2. Instandhaltung / 
Instandsetzung

3. Immobilienmanagement

1.07 Strassenbau / Amt für Verkehr und Tiefbau
2012-14 1. Planung, Projektierung und 

Realisierung Kantonsstrassen
2. Betrieb / Instandhaltung 
Kantonsstrassen

1.08 Öffentlicher Verkehr / Amt für Verkehr und Tiefbau
2012-13 1. Öffentlicher Verkehr und 

Gesamtverkehr
1.09 Umwelt / Amt für Umwelt

2011-13 1. Dienste 2. Boden 3. Wasser 4. Luft 5. Stoffe
1.10 Denkmalpflege und Archäologie / Amt für Denkmalpflege und Archäologie

2012-14 1. Denkmalpflege 2. Archäologie
1.11 Geoinformation / Amt für Geoinformation

2013-15 1. Geoinformation
1.12 Jugendanwaltschaft / Jugendanwaltschaft

2012-14 1. Jugendanwaltschaft
1.13 Staatsanwaltschaft / Staatsanwaltschaft

2010-12 1. Strafverfolgung
2013-15 1. Strafverfolgung gegen 

Erwachsene

Departement für Bildung und Kultur
1.14 Führungsunterstützung DBK / Departementssekretariat DBK

2011-13 1. Führungsunterstützung und 
Dienstleistungen

2. Chancengleichheit 3. Kirchenwesen

1.15 Volksschule / Volksschulamt
2010-12 1. Steuerung von Volksschule 

und Kindergarten
2. Dienstleistungen

2013-15 1. Steuerung Volksschule 2. Dienstleistungen 3. Weiterbildung
1.16 Berufsbildung, Mittel- und Hochschulwesen / Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hochschulen

2013-15 1. Betriebliche Berufsbildung 2. Berufs-, Studien- und 
Laufbahnberatung

3. Führung und Koordination 
der Berufs-, Mittel- und 
Hochschulen

1.17 Kultur und Sport / Amt für Kultur und Sport
2012-14 1. Kulturförderung und 

Kulturpflege
2. Sport

1.18 Mittelschulbildung / Mittelschulen
2011-13 1. Maturitätsschulen (MAR) 2. Untergymnasien / 

Sekundarschulen P
3. Fachmittelschule (FMS) 4. Dienstleistungen 

Kantonsschulen
1.19 Fachhochschulbildung / Fachhochschule Nordwestschweiz FHNW

2012-14 1. Fachhochschule 
Nordwestschweiz 

2. Massnahmen gegen den 
Mangel an Lehrpersonen

1.20 Berufsschulbildung / Berufsbildungszentren: Solothurn-Grenchen, Olten sowie Gesundheit und Soziales
2010-12 1. Schulische berufliche 

Grundbildung
2. Weiterbildung 3. Bildung an höheren 

Fachschulen
2013-15 1. Schulische berufliche 

Grundbildung
2. Weiterbildung 3. Bildung an Höheren 

Fachschulen
4. Höhere Fachschule für 
Technik Mittelland AG (HFTM 
AG)
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Finanzdepartement
1.22 Führungsunterstützung FD/Amtschreibereiaufsicht / Departementssekretariat FD und Amtschreiberei-Inspektorat

2011-13 1. Führungsunterstützung 2. Amtschreibereiaufsicht
1.23 Finanzen und Statistik / Amt für Finanzen

2013-15 1. Planung und Reporting 2. Finanz-/ 
Controllerdienstleistungen 
und SAP

3. Statistik

1.24 Personalwesen / Personalamt
2010-12 1. Personalentwicklung und 

Betreuung
2. Personaladministration 3. Neu- und 

Weiterentwicklung 
Personalführungssysteme

2013-15 1. Personalpolitik, -
entwicklung, -information und 
Beratung

2. Personaldienste

1.25 Steuerwesen / Steueramt
2012-14 1. Veranlagung 2. Inkasso 3. Übrige Dienstleistungen

1.26 Informationstechnologie / Amt für Informatik und Organisation
2011-13 1. Informatik Infrastruktur 2. Informatik Dienstleistungen

1.27 Amtschreiberei-Dienstleistungen / Amtschreibereien
2013-15 1. Grundbuch 2. Güter- und Erbrecht 3. Betreibungen 4. Konkurse 5. Handelsregister

1.28 Staatsaufsichtswesen / Kantonale Finanzkontrolle
2012-14 1. Staatsaufsichtswesen

Departement des Innern
1.29 Gesundheit / Gesundheitsamt

2012-14 1. Prävention 2. Lebensmittelkontrolle 3. Aufsicht 4. Spitalversorgung 5. Dienstleistungen für Ämter 
& Führungsunterst. DdI

1.30 soH / Solothurner Spitäler AG
2012-14 1. Notfälle  und a. o. 

Ereignisse
2. Besondere Spitalleistungen 3. Aus- und Weiterbildung 4. Besondere 

Rahmenbedingungen
1.31 Soziale Sicherheit / Amt für Soziale Sicherheit 

2010-12 1. Sozialintegration und 
Prävention

2. Sozialversicherungen und 
Ergänzungshilfen

3. Soziale Notlagen und 
Sanktionen

2013-15 1. Sozialintegration und 
Prävention

2. Sozialinstitutionen und 
Organisationen

3. Sozialleistungen und 
Existenzsicherung

4. Regionale Aufgaben

1.32 Öffentliche Sicherheit / Amt für öffentliche Sicherheit
2011-13 1. Migration und Asyl 2. Ausweise für Schweizer 

und ausländische 
Staatsbürger

1.33 Administrative und technische Verkehrssicherheit / Amt für öffentliche Sicherheit, Motorfahrzeugkontrolle
2011-13 1. Technische 

Verkehrssicherheit
2. Administrative 
Verkehrssicherheit

3. Finanzen

1.34 Justizvollzug / Amt für Justizvollzug
2011-13 1. Freiheitsstrafen im offenen 

Vollzug
2. Freiheitsstrafen im 
geschlossenen 
Massnahmenvollzug

3. Untersuchungsgefängnisse 4. Straf- und 
Massnahmenvollzug

5. Bewährungshilfe

1.35 Polizei / Polizei 
2012-14 1. Sicherheit und Ordnung 2. Kriminalitäts-bekämpfung 3. Strassenverkehr

Volkswirtschaftsdepartement
1.36 Führungsunterstützung VWD + Stiftungsaufsicht / Departementssekretariat + Berufliche Vorsorge und Stiftungsaufsicht

2011-13 1. Führungsunterstützung 2. Aufsicht über 
Vorsorgeeinrichtungen und 
klass. Stiftungen

1.37 Wirtschaft und Arbeit / Amt für Wirtschaft und Arbeit
2012-14 1. Standortförderung 2. Kontrolle 

Arbeitsbedingungen
3. Massnahmen gegen die 
Arbeitslosigkeit

4. Übrige Dienstleistungen

1.38 Energiefachstelle / Amt für Wirtschaft und Arbeit (Abteilung Energiefachstelle)
2012-14 1. Energiefachstelle

1.39 Gemeinden und Zivilstanddienst / Amt für Gemeinden
2011-13 1. Gemeinden 2. Zivilstandsdienst 3. Bürgerrecht

1.40 Wald, Jagd und Fischerei / Amt für Wald, Jagd und Fischerei
2011-13 1. Schutz und Nutzung des 

Waldes
2. Dienstleistungen und 
Staatswaldbetrieb

3. Jagd 4. Fischerei

1.41 Landwirtschaft / Amt für Landwirtschaft
2012-14 1. Agrarpolitische 

Massnahmen
2. Veterinärdienst 3. Aus- und Weiterbildung

1.42 Militär und Bevölkerungsschutz / Amt für Militär und Bevölkerungsschutz
2013-15 1. Militär 2. Zivilschutz 3. Katastrophenvorsorge

Gerichte
1.43 Gerichte / Gerichte

2011-13 1. Familienrecht 2. Übriges Zivilrecht 3. Strafrecht 4. Verwaltungsrecht 5. Sozialversicherungsrecht


